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Guggenmusik Pouseblooser Langenthal 
 
 
 
 
 

Protokoll Hauptversammlung 2012 
 
Datum Samstag, 12. Mai 2012 
Ort Hotel Bären (Gaststube), Langenthal 
Zeit 16.00 – 20.09 Uhr 
Protokoll Franziska Seewer 
 
Anwesend Vorstand inkl. Beisitzerin: 8 
 Gesamter Verein: 51 
 
Entschuldigt Vorstand: 0 
 Gesamter Verein: 9 
 
Absolutes Mehr 26 
 
Beilagen Präsenzliste 
 Präsentation OK zu GPL-Jubiläumsfest 2012 
 Budget 2012/2013 
 

 
1. Begrüßung 

 Der Präsident, Peter Langguth, eröffnet die Hauptversammlung (HV) um 16.09 Uhr. Die 
Präsenzliste geht in Umlauf. Der Präsident bittet die Versammlung, die Kontaktangaben zu 
überprüfen und allenfalls zu korrigieren. 

 
 Der Präsident informiert über das Ziel des Vorstandes, die HV kürzer abzuhalten. Aus diesem 

Grund haben die Mitglieder zusammen mit der Einladung diverse Beilagen zum vorgängigen 
Studium erhalten (vgl. HV-Einladung). 

 
2. Bekanntgabe von Entschuldigungen 

 Nicht anwesend aufgrund Austritt bzw. sonstigen Absenzen sind: Marianne Ellenberger, 
Sascha Ingold, Eveline Kumli, Gabriele Leuthard, Barbara Meyer, Daniel Nyfeler, Corinne 
Steffen, Yanick Steiner, Stefanie Zumstein. 

 
3. Einbringen weiterer HV-Traktanden 

 Die Versammlung bringt keine weiteren Traktanden vor. 
 
4. Wahl der Stimmenzähler 

 Der Präsident bestimmt Claude Hegel und Daniel Müller als Stimmenzähler. 
 
5. Protokoll des letzten Jahres  

Das Protokoll der HV vom 16.04.2011 ist auf der Website www.pouseblooser.ch im 
Memberbereich abrufbar.  
Beschluss: Die Versammlung bringt keine Änderungswünsche vor und genehmigt das Proto-
koll einstimmig. 

 

6. Bekanntgabe von Austritten, Dispensationen 

Austritte: Marianne Ellenberger, Eveline Kumli, Gabriele Leuthardt, Daniel Nyfeler, Corinne 
Steffen, Stefanie Zumstein. 
Dispensationen: Anna Aeberhard, Florian Graber, Franziska Seewer. 
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7. Wahlen Neueintritte bzw. Bestätigung der provisorischen Mitglieder 

Die provisorischen Mitglieder haben an der Fasnacht im Auftrag von Gotten und Götti einen 
Fragebogen zu den GPL-Mitgliedern ausgefüllt. Deborah Nyffenegger trägt einen Auszug der 
ausgewerteten Antworten vor und empfiehlt, die provisorischen Mitglieder in die GPL aufzu-
nehmen. 
Beschluss: Die Versammlung bestätigt einstimmig und mit Applaus die definitive Aufnahme 
von Jan Anderegg, Janko Käser, Nicolas Lanz und Helene Rufener. 
 

8. Wahl der neuen BewerberInnen 

- Roland Berchtold 
- Kathrin Flück 
- Fabienne Leu 
 
Die Neumitglieder stellen sich persönlich vor (R. Berchtold mit Gedicht / K. Flück und F. Leu mit 
Post-It's :-)). 
Beschluss: Die Versammlung nimmt die drei Personen einstimmig und mit Applaus provisorisch 
in die GPL auf. Der Präsident heißt die Neumitglieder willkommen und informiert über das 
Gotte-/Götti-System. 
 

Gotte Roland Berchtold � Barbara Meyer 
Götti Kathrin Flück � David Grossenbacher 
Götti Fabienne Leu � Marc Herzig 

 
9. Jahresbericht des Präsidenten 

Die Anwesenden haben den Jahresbericht des Präsidenten im Vorfeld der HV auf dem Kor-
respondenzweg erhalten und zur Kenntnis genommen. 
Beschluss: Die Versammlung genehmigt den Jahresbericht des Präsidenten einstimmig. 

 
10. Jahresrückblick Tambourmajoren / MUKO 

Fazit: Die Tambourmajoren, Stephan Leiser und Marc Rathgeb, ziehen ein positive Bilanz des 
Vereinsjahres 2011/2012. Die Fasnacht verlief zufriedenstellend, weshalb sich die beiden für 
das nächste Vereinsjahr zur Wahl als Tambourmajoren zur Verfügung stellen. Die MUKO-Che-
fin Fabienne Trösch gibt ihr Amt ab. 
 

Gemäß S. Leiser war einziger Wermutstropfen die magere Beteiligung von knapp 50 % (!) 
beim Abstimmen der Musikstückauswahl. Dieses Desinteresse ist enttäuschend, umso mehr als 
dass die Mitglieder während der Übungssaison harsche Kritik an den neu einstudierten Musik-
stücken geübt haben. Die Tambourmajoren fordern die Versammlung auf, an der kommen-
den Abstimmung teilzunehmen. 
 
Patricia Hosner schlägt vor, das dritte Musikstück erst zu Beginn der Übungssaison 2012/2013 zu 
bestimmen, um ein möglichst aktuelles Stück einstudieren zu können. Der Präsident legt der 
Versammlung zwei Szenarien zur Abstimmung vor: 
 
Szenario 1: Die GPL behält bisheriges Prozedere zur Auswahl der Musikstücke bei. 
Szenario 2: Die GPL wählt via bekanntes Abstimmungsverfahren zwei Musikstücke aus. Das 
dritte Musikstück bestimmt das MUKO und informiert den Verein zu Beginn der Übungssaison. 
Beschluss: Die Versammlung spricht sich mit 34 zu 10 Stimmen bei 7 Enthaltungen für Szenario 
2 aus. 
 
M. Rathgeb orientiert die GPL über die Möglichkeit, das sonntägliche Vereinsüben von 16.00 
auf 17.00 Uhr zu verschieben. 
Beschluss: Die Mitglieder verwerfen den Vorschlag mit 29 zu 16 Stimmen und 6 Enthaltungen.  
 

11. Jahresbericht Kasse / Revisoren 

Die Vereinsmitglieder haben mit der Einladung zur HV Einsicht in die Jahresrechnung 
2011/2012 sowie in Kassen- und Revisorenbericht 2012 erhalten. 
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Jahresrechnung 2011/2012 
Der Kassier, Michael Jungen, präsentiert die Jahresrechnung 2010/2011: Es resultiert ein mini-
maler Gewinn bei gleichzeitig per dato noch nicht berücksichtigten Kreditoren (vgl. Kassen-
bericht 2012). 
 

Revisorenbericht 2012 
Gemäß Revisor Daniel Häusermann ist die Jahresrechnung korrekt geführt, die Revisoren ha-
ben keine Unstimmigkeiten festgestellt. Auffallend sind die teilweise außerordentlich spät be-
glichenen Mitgliederbeiträge. D. Häusermann gibt außerdem zu bedenken, dass die mit 
CHF 8'000 budgetierten Einnahmen durch Anlässe mit CHF 6'467.40 nicht erreicht und länger-
fristig zu Schwierigkeiten führen dürften. Das von der Firma Rickli gesponserte Holz für die 
James-Dekoration findet ebenfalls Erwähnung. Die Revisoren schlagen der Versammlung die 
Annahme der Jahresrechnung 2011/2012 vor. 
Beschluss: Die Anwesenden nehmen Jahresrechnung 2011/2012 sowie Revisorenbericht 2012 
ohne Gegenstimme an. 

 
12. Budget 2012/2013 

Die Vereinsmitglieder haben mit der Einladung zur HV Einsicht in das Budget 2012/2013 erhal-
ten. A. Aeberhard stellt auf Seite Einnahmen die Positionen "Anlässe" (mit CHF 8'000 zu hoch 
budgetiert), "Gönnerbeiträge" (mit CHF 2'500 zu tief budgetiert), "Mitgliederbeiträge" (mit 
CHF 9'000 zu tief budgetiert, da dieser Betrag nicht mehr der aktuellen Mitgliederzahl ent-
spricht) sowie die Defizitgarantie in Frage. 
 
Beschluss: Nach eingehender Diskussion und Anhörung der Informationen zum GPL-Jubilä-
umsfest 2012 (vgl. Traktandum Nr. 14) wird das Budget für die Fasnachtssaison 2012/2013 (vgl. 
Beilage) von der Hauptversammlung mit folgenden, während der Sitzung veränderten Positi-
onen einstimmig genehmigt: 
 
- Anlässe --> CHF 6'000  
- Gönnerbeiträge --> CHF 3'000 
- Mitgliederbeiträge --> CHF 9'500 
- Defizitgarantie --> CHF 0 
 

Der Kassier fordert die Mitglieder auf, Gönner zu werben. Jedes Vereinsmitglied erhält zu die-
sem Zweck einen Einzahlungsschein. Die aktuelle Gönnerliste ist auf Verlangen beim Kassier 
einsehbar. Zudem schlägt D. Häusermann vor, ehemalige Mitglieder für einen Gönnerbeitrag 
anzufragen, B. Meyer verfügt über eine entsprechende Adressdatei. Der Vorstand setzt diese 
Idee um. 
 

13. Entlastung Vorstand 

Der Präsident stellt den Antrag, den Vorstand für das Vereinsjahr 2011/2012 zu entlasten. 
Beschluss: Die Hauptversammlung nimmt den Antrag einstimmig an. 

 

14. Informationen OK zum GPL-Jubiläumsfest 2012  

(Traktandum war als Nr. 15 vorgesehen, wird während HV aufgrund Einfluss auf Genehmigung 
des Budgets 2012/2013 vorgezogen) 
 
Stefan Widmer informiert die Versammlung über den aktuellen Stand der Arbeiten anhand 
einer Power-Point-Präsentation (vgl. Beilage). Werden sämtliche Tickets verkauft und die 
Budgetangaben pro Gruppe eingehalten, genügen Einnahmen von CHF 510.00, um die Aus-
gaben zu decken. Per dato sind noch nicht viele Tickets verkauft, weil der Anlass noch zu weit 
in der Zukunft liegt. Das OK hat zudem im Bereich Marketing bis anhin bewusst zurückhaltend 
agiert, unternimmt jedoch in der kommenden Sommerzeit verstärkte Anstrengungen. Die GPL 
ist aufgefordert, den Anlass im Bekannten- und Freundeskreis zu promoten (Link Jubi-Blog auf 
Facebook posten, Flyer versenden, etc.). 
 

15. Wahlen Vorstand / Revisoren 

Martina Hegi, Kostümchefin, und Franziska Seewer, Sekretärin, geben ihre Ämter ab und tre-
ten aus dem Vorstand aus. Der Präsident dankt ihnen sowie der ausscheidenden Beisitzerin 
und MUKO-Chefin F. Trösch für den Einsatz mit Geschenk und Blumenstrauß. 
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Beschluss: Die Hauptversammlung bestätigt die folgenden, verbliebenen Personen einstimmig 
und mit Applaus im Vorstand: 
 

- Peter Langguth � Präsident 
- Marc Rathgeb und Stephan Leiser � Tambourmajoren  

(S. Leiser ohne Vorstandsbeteiligung) 
- David Grossenbacher 
- Michael Jungen 
- Sarah Walser 

 
Beschluss: Neu wählt die Versammlung einstimmig und applaudierend Vera Tona als Sekretä-
rin sowie die Kostümchefin in einer Doppelbesetzung mit Joséphine Lüdi und Tina Mostoufi  in 
das Gremium. Tina M. vertritt das Kostümkomitee im Vorstand. Die restlichen Aufgaben (Kas-
sier, Masken, Vizepräsident/Eventy) teilt der Vorstand nach interner Absprache den jeweiligen 
Vorstandsmitgliedern zu. 
 

Revisoren 

Beschluss: Die Anwesenden entlasten D. Häusermann nach regulärer zweijähriger Amtszeit als 
Revisor und wählen einstimmig und mit Applaus Roland Berchtold als Nachfolger. Zudem 
spricht der Verein Helene Rufener als Nachfolgebesetzung von V. Tona das Vertrauen aus, da 
diese aufgrund des neu zugeteilten Vorstandsamtes die Tätigkeit als Revisorin nicht mehr aus-
üben darf.  

 
16. Auswärtsfasnacht 2013 

Der Präsident lässt den Verein über die Zeitdauer der Auswärtsfasnacht 2013 abstimmen. 
Beschluss: Die Versammlung nimmt die Variante einer 1-tägigen Fasnacht mit 19 Stimmen an. 
Die Variante mit 2 Tagen erhält 17 Stimmen, der Rest von 15 Personen enthält sich. 
 

17. Auftritt Guggenspektakel 2013 

Es steht zur Diskussion, ob die GPL einen oder zwei Auftritte am Guggenspektakel 2013 bestrei-
tet. 
Beschluss: Zwei Auftritte werden von der Versammlung mit 20 Stimmen gut geheißen (16 
Stimmen erhält die Variante mit einem Auftritt, 15 Personen enthalten sich). Zudem beschließt 
die GPL einstimmig, den Wunsch nach möglichst frühen Auftritten bei Michael Lüdi, LFG, an-
zubringen. Der Vorstand nimmt sich diesem Anliegen an. 
 

18. Nachtessen Fasnachtsmontag 2013 

Beschluss: Die Hauptversammlung stimmt für ein getrenntes Abendessen von Frauen und 
Männern (getrenntes Essen 27 Stimmen, gemeinsames Essen 9 Stimmen, 15 Enthaltungen). 
 

19. Motto / Kostüm 2013 

Das LFG-Fasnachtsmotto 2013 lautet „äs geischteret“. Die Vereinsmitglieder tragen folgende 
Kostümideen vor: 

 

Vorschlag 

1. Abstimmung 

(3 Stimmen pro 

Mitglied) 

 

2. Abstimmung 

(2 Stimmen pro 

Mitglied) 

 

Schlussabstimmung 

(1 Stimme pro Mit-

glied) 

 

Angry Birds in Space (A. Aeberhard) 1   

Zigeuner (A. Aeberhard) 13   

Tschäggättä (A. Aeberhard) 6   

Die vier Elemente (P. Langguth) 17 16  

Trolle, Gnome und Erdgeister 
(P. Langguth) 32 26 25 

Ghostbusters (A. Geiser) 31 28 26 

Transformers (B. Ischi) 16   

Schweine im Weltall (S. Leiser) 19 14  

Teddybär (L. Lüdi) 17 16  
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Beschluss: Der Vorschlag „Ghostbusters“ wird angenommen und vom Kostümkomitee umge-
setzt. 
 

20. Komitees 

MUKO 
V. Tona beantragt, den/die MUKO-ChefIn als VS-Mitglied einzusetzen. Die Umsetzung bedingt 
eine Statutenänderung, die im Vorfeld einer ordentlichen oder außerordentlichen HV ange-
kündigt werden muss. Der Vorstand nimmt den Antrag als Anregung entgegen. 
Ersatzwahl MUKO-ChefIn 
Beschluss: Die Versammlung wählt einstimmig und mit Applaus das Tandem Hans-Peter 
Schädeli (musikalische Verantwortung) und S. Leiser (organisatorische Verantwortung). 
 
Weitere MUKO-Mitglieder: 
Franziska Marti (Trompete), Janko Käser (Trompete), Jan Anderegg (Trompete), Stefan 
Widmer (Sax), Barbara Meyer (Sax), Bettina Lanz (Posaune), Franziska Käser (Posaune), Yanick 
Steiner (Rhythmus) 
 

Kostüm 
Joséphine Lüdi und Tina Mostoufi (Chefinnen), Andrea Geiser, Bettina Ischi, Jan Anderegg, 
Sarah Candel 
 
Masken 
David Grossenbacher (Chef), Peter Langguth, Roland Berchtold, Marc Herzig 
 
Schminken 
Ursula Freyenmuth (Chefin), Joëlle Chehab, André Ingold, Peter Langguth, Fabienne Leu, Tina 
Mostoufi, Deborah Nyffenegger, Kathrin Flück 
 
James Deko 
Bettina Lanz (Chefin), Tina Mostoufi, Gisela Misteli, Simone Candel, Nicolas Lanz, Florian 
Graber, Peter Langguth, Daniel Häusermann 
 
Crash 
Dominik Lüdi (Chef), Roland Berchtold 
 
X-MAS-Party 
Florian Graber (Chef), Tina Mostoufi, Simone Candel, Markus Nyffenegger & Matthias Frei 
(Küchenteam) 
 
„Choufhüsi-Fenster“ 
Cornelia Schärer 
 
Fasnachtssamstag Pousi-Event im Kulturstall (Kleintheater) 
Daniel Nyfeler (ausgetretenes Mitglied) & Friends haben sich anerboten, diesen Anlass zu or-
ganisieren. 
Beschluss: Die Hauptversammlung nimmt das Angebot an und bedankt sich mit einem Ap-
plaus. S. Walser ist die GPL-interne Kontaktperson. 

 
21. Statutenrevisionsanträge 

Beschluss: Die Mitglieder nehmen die vom Vorstand vorgeschlagene Ergänzung hinsichtlich 
Form und Frist des Versandes der HV-Einladung einstimmig an. Die Ziffer 3.1.3 der GPL-Statuten 
wird dementsprechend mit folgendem Wortlaut ergänzt: 
 

 

"Die Einladung zur HV mitsamt den Traktanden hat mindestens 14 Tage im Voraus zu erfolgen. 

Die Einladung wird per E-Mail oder per Post an die Mitglieder verschickt." 
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22. Organisatorisches, Anlässe 2012/2013 

Folgende Daten stehen für das Vereinsjahr 2012/2013 fest und können im Blog nachgelesen 
werden: 

 

 Datum  Anlass 

06.07.2012 Guggen-Grümpelturnier, Steckholz 
12.07. – 14.07.2012 Helfereinsatz Hoffest, Langenthal 
26.07. – 28.07.2012 GPL-Jubiläumsfest 2012, Restaurant Rebstock, Langenthal 
19.10.2012 Aufstellen Stände Fasnachtsmarkt, Langenthal 
 Auftritt Fasnachtsmarkt, Langenthal 
11.11.2012 Fasnachtseröffnung, Langenthal 
09.02.2013 Jubihui-Ball, Hotel Bären, Langenthal 
15.02. – 19.02.2013  Langenthaler Fasnacht 

 

 
23. Varia 

Sommerbräteln Pousis 
Neu übernehmen F. Käser und H. Rufener die Organisation. Die Terminbekanntgabe folgt. 
 

Skiweekend 2013 
Jürg Kaufmann organisiert das Pousi-Skiweekend 2013. Nach zwei Jahren in Adelboden ver-
sucht er, eine neue Unterkunft zu buchen. Klappt dies nicht, unterstützt F. Käser gern. 
 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen der Anwesenden vorliegen, schliesst der Präsident 
die Hauptversammlung um 20.09 Uhr. 



Prasenzliste Hauptversammlung 12. Mai 2012 
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JUBI-FESTIVAL 2012

Es Fescht vo üs aune - für üs aui!



Wir sind auf gutem Weg!

• Bewilligungen & Verträge sind unterschrieben

• Tageskonzepte sind ausgearbeitet und 

aufgegleist

• Detailplanung Infrastruktur steht und ist • Detailplanung Infrastruktur steht und ist 

organisiert

• F&B Konzept steht

• Verantwortungen sind klar verteilt



Zahlen

Fixe Ausgaben

Infrastruktur & Miete 5200

Bewilligungen & Sicherheit 1060Bewilligungen & Sicherheit 1060

Band, Whirlpool, Deko 2500

Gesamte Fixe Ausgaben 8760



Zahlen

Einnahmen Tickets

Eintritte Do.                                      1800

Eintritte Fr.                                       2250Eintritte Fr.                                       2250

Eintritte Sa.                                      1800

Eintritte So.                                      2400

Gesamte Einnahmen Tickets 8250



Zahlen

Gegenüberstellung

Einnahmen 8250
Ausgaben 8760

Total fixe Anteile -510Total fixe Anteile -510

FAZIT:
WENN WIR ALLE TICKETS VERKAUFEN UND SICH ALLE 

AN IHRE GEMACHTEN BUDGETANGABEN HALTEN, 
MÜSSEN WIR MIT ESSEN & TRINKEN LEDIGLICH NOCH 

510 CHF VERDIENEN!



Was ist jetzt wichtig

Alle: Email, Online (FB), Mund zu Mund!!
• Mail an Guggenpräsis (Pidu)

• Pushen über Blog und eigene Website (Leiser)• Pushen über Blog und eigene Website (Leiser)

http://www.pousi-festival.blogspot.com/

• Dort findet ihr:
Alle Infos: Wer, was, wann, wo, Flyer…

• FB «gefällt mir» Button zum posten!!



Wichtig: Teamgeist

Das Jubi-Festival ist ein Fest von uns allen für uns alle 
und all unsere Freunde. 

Wenn alle allen helfen und jeder anpackt, wird’s ein 
voller Erfolg, zu 100 %, garantiert!voller Erfolg, zu 100 %, garantiert!

Wir haben es schon viele Male bewiesen und werden 
es ein weiteres Mal tun:

POUSIS SI AUES GEILI SIECHE!





GUGGENMUSIK POUSEBLOOSER LANGENTHAL      

Langenthal, 12. Mai 2012 / Der Kassier: Michael Jungen 

BUDGET 2011-2012         BUDGET 2012-2013 
 
EINNAHMEN         EINNAHMEN  
 
Anlässe     CHF   8'000.00   Anlässe     CHF 6`000.00 
Gönnerbeiträge    CHF   2'500.00   Gönnerbeiträge    CHF 3`000.00 
Mitgliederbeiträge    CHF   9'000.00   Mitgliederbeiträge    CHF 9`500.00 
Sonstige Einnahmen    CHF      500.00   Sonstige Einnahmen    CHF     500.00 
 
Total      CHF 20'000.00   Total      CHF 19`000.00 
 
AUSGABEN          AUSGABEN 
 
Auswärtsfasnacht    CHF   2'000.00   Auswärtsfasnacht    CHF 2`000.00 
Fasnacht     CHF   1'000.00   Fasnacht     CHF 1`000.00 
Crash      CHF   1'000.00   Crash      CHF 1`000.00 
Geschenke     CHF   1'000.00   Geschenke     CHF 1`000.00 
Kleber      CHF   1'000.00   Kleber      CHF     500.00 
Kostüm     CHF 10'000.00   Kostüm     CHF    9`000.00 
Maske      CHF   3'000.00   Maske      CHF 2`500.00 
Schminke     CHF   1'000.00   Schminke     CHF 1`000.00 
Übungslokal     CHF      500.00   Übungslokal     CHF    500.00 
Sonstige Ausgaben    CHF   2'000.00   Sonstige Ausgaben    CHF 1`500.00 
 
Total      CHF 22'500.00   Total      CHF 20`000.00 
 
 
BUDGETDEFIZIT               CHF  -2`500.00   BUDGETDEFIZIT               CHF  -1`000.00 
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